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Vaillant Deutschland auf der Intersolar Freiburg 2007:

Systemzusammenspiel bestimmt Gesamteffizienz

Vorstellung verschiedenster Kombinationsmöglichkeiten / Auswahl Warmwasserspeicher besonders wichtig / Trend zur Schichtladetechnik / Systemeinbindung von regenerativen Energieträgern / Warmwasserspeicher für alle Energiequellen nutzbar

Freiburg / Remscheid - Ein Gas- oder ein Öl-Brennwertgerät, verschiedene Solaranlagen zur Ergänzung, der Warmwasserspeicher und die erforderliche Peripherie wie z.B. eine Trinkwasserstation - erst ein komplett aufeinander abgestimmtes System gewährleistet die gewünschte hohe Effizienz in der Wärme- und Warmwasserversorgung. Mit einer Vorstellung verschiedener Kombinationsmöglichkeiten seiner Gerätetechnik wies Vaillant Deutschland darauf anlässlich der Intersolar 2007 in Freiburg hin. Insbesondere die Auswahl des individuell passenden Warmwasserspeichersystems bewege sich für kleinere Wohngebäude auf einem schmalen Grat zwischen ausreichendem Warmwasserkomfort und sparsamen Energieverbrauch. Der Trend gehe klar zum Einsatz der Schichtladetechnik - entweder als separates Gerät oder als integrierter Bestandteil von Kompaktgeräten. 

Im Rahmen der Intersolar präsentierte das Remscheider Unternehmen mehrere Gerätekombinationen von fossilen und regenerativen Energieträgern. Das weitere Zusammenwachsen und optimale Zusammenspiel dieser Komponenten wird vom Hersteller seit der ISH 2007 in Frankfurt unter dem Motto "Generation Effizienz" zusammengefasst. Der Begriff "Effizienz" stehe dabei für marktgerechte, innovative und zukunftsorientierte Systemlösungen. "Generation Effizienz" beschreibe jedoch nicht nur die reine produkttechnische Seite, sondern beinhalte auch die Motivlage der Zielgruppen und werde gesellschaftspolitischen sowie markt-spezifischen Trends gerecht.
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Mit der Gas- und Öl-Brennwerttechnik sind nach Unternehmensaussagen die physikalisch möglichen Grenzen der Energieausnutzung erreicht. Weitere Einsparungen seien nur durch die Systemeinbindung von Technologien realisierbar, die Umweltwärme nutzen. Um optimale Ergebnisse zu erzielen müssten diese Techniken noch auf Jahrzehnte miteinander verbunden werden. "Hinsichtlich der Energieeinsparung werden wir noch viele Jahre die größten Effekte durch die Modernisierung von Wärmeerzeugern unter Einbeziehung erneuerbarer Energien erzielen", so Klaus Jesse, Geschäftsführer Vaillant Deutschland.

Neben den Individuallösungen stellte das Unternehmen auch den neuen Warmwasserspeicher allSTOR als flexibles Produkt für alle Energiequellen vor. Er kann u.a. mit Solarsystemen, Wärmepumpen, Blockheizkraftwerken, Pellet- oder Feststoffbrennkesseln sowie Gas- und Öl-Wärmeerzeugern kombiniert und zur Warmwasserspeicherung eingesetzt werden. Durch seinen flexiblen Aufbau sei er darüber hinaus einfach auch in viele, bereits bestehende Heizungssysteme nachträglich integrierbar. Außerdem könne dem Speicher auch gleichzeitig Wärmeenergie aus mehreren Wärmeerzeugern zugeführt werden. 

"Diese hohe Flexibilität bedeutet sowohl eine Vereinfachung für das Fachhandwerk als auch eine hohe Zukunftssicherheit für den Endgebraucher", so Andreas Christmann, Leiter Vermarktung im Geschäftsfeld Erneuerbare Energien bei Vaillant Deutschland. "Selbst wenn der Nutzer nachträglich neue Energieträger in seine Heizanlage integrieren will, muss er den Warmwasserspeicher nicht mehr austauschen, so z.B. wenn zusätzlich ein Feststoffbrennkessel eingebunden werden soll." 

Das Trinkwasser durchläuft ein im Speicher befindliches Edelstahlwellrohr und wird dabei hygienisch sicher erwärmt. Optional könne ein als Zubehör erhältlicher Solarwärmetauscher einfach eingebaut werden. Das, von diesem Wärmetauscher erwärmte Heizungswasser wird mit Hilfe eines Schichtungssystems entsprechend der Temperaturlagen in den Warmwasserspeicher eingeschichtet. Dazu ist eine Solar-Schichtladeeinheit für die solare Warmwasserbereitung und solare Heizungsunterstützung bereits fest in das System integriert. Es sind zahlreiche Zubehöre erhältlich. Weitere Informationen gibt Vaillant Deutschland, Berghauser Str. 40, 42859 Remscheid, www.vaillant.de, info@vaillant.de, Tel.: 0 21 91 - 18 - 0.
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